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04 Ausführung zu aktuellen Themen

AMTV – viel mehr als Sport

AMTV Hamburg www.amtv.de

90zigster Geburtstag!!! Unser Ehrenpräsident Alphart
Schulze hat diesen besonderen Ehrentag am Pfingst-
sonntag in unserem Vereinshaus mit rund 100 Gästen
gefeiert.

Dem Jubilar hat der Verein viel zu verdanken. Als langjäh-
riges Mitglied, erfolgreicher Handballer und erfahrener Ge-
schäftsmann hat er 1982, als niemand den Vorsitz
übernehmen wollte, sein Interesse bekundet und auch
gleich seinen künftigen Kurs vorgestellt. 

Verstärkung der Werbung, um den Verein bekannter zu ma-
chen, wesentlich engere Kontakte zu Behörden und Par-
teien, um nötige Unterstützungen für Projekte des Vereins
zu erhalten und besonders erwähnenswert, den Bau eines
echten Vereinshauses möglich zu machen. Aber bevor es
zur Realisierung kam, mußten noch dicke Bretter durchge-
sägt werden, gerade um ein lokal geeignetes Grundstück zu
erhalten. Es sollte aber auch die Geselligkeit nicht zu kurz
kommen. Der noch heute tagende Rahlstedter Stammtisch
wurde gegründet. Später hat er auch noch den Vorsitz in
der Igor übernommen und auch den Förderverein für be-
nachteiligte Kinder mit gegründet.

Statt Geschenke wurde um eine Spende für die Jugendar-
beit des AMTV gebeten und es kam ein namhafter Betrag
zusammen. Wir bedanken uns noch einmal für diese groß-
zügige Geste.

Peter Slama
1.Vorsitzender

Vorsitzender gratuliert Ehrenpräsident Alphart Schulze



Steffi Offner
040-48500912

0176-31560377
steffi.offner@gothaer.de
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Protokoll Mitgliederversammlung
Protokoll der Mitgliederversammlung am Mittwoch, 22.05.2019, um 19.00 Uhr im Saal des AMTV-Zentrums

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

Der 1. Vorsitzende, Herr Slama, eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und begrüßt die Anwesenden, insbesondere den Ehrenpräsidenten Herrn Mattelson und die 

Ehrenmitglieder Herrn Schlicht, Herrn und Frau Schumann und Herrn Hack. 

2. Gedenken der Verstorbenen

Herr Slama bittet die Anwesenden, sich von den Plätzen zu erheben. Er verliest die Namen der verstorbenen Mitglieder und bedankt sich nachfolgend für das 

erfolgte ehrende Angedenken. 

3. Ehrungen

Herr Slama ehrt die Mitglieder für Ihre 40, 50 und 60 jährige Vereinszugehörigkeit. 

Abschließend bedankt sich Herr Slama bei Frau Helga Müller, die leider nicht anwesend ist, für ihre 50 jährige Tätigkeit als Übungsleiterin im AMTV.

4. Übernahme der Versammlungsleitung durch den vom Vorstand Benannten

Herr Runge übernimmt die Versammlungsleitung lt. Vorstandsbeschluss.

a. Wahl des/der Protokollführer(s)/in

Herr Runge schlägt Frau Reiche-Ottiligé als Protokollführerin vor, die von den Anwesenden einstimmig gewählt wird und die Wahl annimmt.

b. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Runge stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung durch Veröffentlichung im AMTV-Magazin 01/2019 Seiten 6+7 durch Postversand am 

05.03.2019, Brief am 13.03.2019 und Aushang (§12 der Satzung) frist- und formgerecht erfolgt ist. Außerdem erklärt Herr Runge die Versammlung ohne 

Rücksicht auf die Anzahl der Anwesenden für beschlussfähig. Einwendungen gegen diese Feststellung werden nicht erhoben. 

c. Genehmigung des Protokolls der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung vom 15.05.2018 veröffentlicht im AMTV Magazin 3/2018. 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 15.05.2018 wird einstimmig genehmigt.

5. Bericht des Vorstandes (mit Aussprache)

Bericht Herr Slama: Herr Slama berichtet aktuell darüber, dass der Sport als integrative und sozial wichtige Einrichtung nun offenbar von der Hamburger Politik ernst ge-

nommen wird. Den Bau und die Sanierung öffentlicher und vereinseigener Anlagen wurde in einem Sportfördervertrag 2019/2020 festgeschrieben. Er erwähnt außerdem,

dass kürzlich zu lesen war, dass der Bund rd. 30 Millionen bis 2022 zur Verfügung stellen will und die Stadt Hamburg weitere 20 Millionen. Herr Slama nennt dies auf Grund

rückläufiger Einnahmen bzw. immer größer werdendem Finanzbedarf, ein ehrgeiziges Vorhaben. Der Verein hat bereits Bedarf angemeldet, da in einigen Sportarten die Nach-

frage nicht befriedigt werden kann. Er stellt fest, dass Sport nicht nur aus der Schaffung von Kunstrasenplätzen, sondern vielmehr aus multifunktionalen Einrichtungen be-

stehen muss. In einem Gespräch mit Senator Dressel und Senator Grote zeigten sich diese sehr aufgeschlossen gegenüber den Argumenten für den notwendigen Bau einer

Dreifeldsporthalle. Für die Sportanlage des FTV am Berner Heerweg, für die Lehrschwimmbeckenanlage des FTV und für die Sanierung des Berufsförderungswerkes an

der August-Krogmann-Str., soll ein fast zweistelliger Millionenbeitrag investiert werden. Die Gelder kommen überwiegend aus Berlin. Durch Geschäftsführer Marcus Egin

sind wir in die Realisierung und Machbarkeit des Projektes „Kulturzentrum Rahlstedt“ eingebunden. Der Verein ist bemüht, für die Schwimmabteilung über Bäderland wei-

tere Angebote für Wasserflächen zu erhalten. Dies auch, um zukünftig wieder eine Wassergymnastik anbieten zu können. Bäderland hält sich ein Jahr nach der Sanierung

eine Prüfung der Auslastung vor. Herr Slama spricht die große Schwierigkeit an, Übungsleiter zu finden. Dies sei nicht nur für den AMTV sondern für viele eine große Her-

ausforderung in den nächsten Jahren. Vor allem die geforderten Entgeltvorstellungen gestalten sich als schwierig.  Die Zusammenarbeit mit dem Sportraummanagement

wird in den nächsten 2 Jahren nicht einfacher, da uns mitgeteilt wurde, dass dieses von Wandsbek nach Hammerbrook verlegt wird. Das Sportreferat erstellt derzeit einen

neuen Hallenbelegungsplan und wird verstärkt Kontrollen durchführen. Wir hoffen auf freie Kapazitäten. Die Förderung des Bildungs-und Teilhabepaketes soll sich ändern,

zukünftig12€ statt 10€. Die Steuerfreibeträge für Übungsleiter und Ehrenamtler sollen erhöht werden. Herr Slama weist auf die Kosten für die Ausstattung, Unterhaltung, In-

standhaltung vereinseigener Anlagen und die Personalkosten hin, die die Kostenrechnung des Vereinsergebnisses wesentlich beeinflussen. Vorstand und Vereinsführung

sind im ständigen Austausch, wie Einsparungen vorgenommen und andere Kostenpositionen mit den vorgenannten kompensiert werden können. Aus Troncmitteln hat der

Verein 2500€ für neue Matten erhalten. Da Schulbau Hamburg kein verlässliches Neubau- und Sanierungskonzept hat, müssen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle über das

nötige Organisationstalent verfügen, um die Probleme von Hallenschließungen bestmöglich zu lösen. Ein Vorhaben in der nächsten Zeit wird es sein, das Mahnwesen neu

zu ordnen und Gespräche mit der Creditreform zu führen, um Möglichkeiten der zügigen Bearbeitung zu erfahren. In der Flüchtlingsunterkunft Höltigbaum haben wir auf Grund

der Schließung Räume zur Anmietung angeboten bekommen, dies zu äußerst fairen Preisen. Herr Slama erwähnt die seit langem mal wieder steigenden Mitgliederzahlen

für den Jahresanfang. Herr Slama berichtet von der Feier zum 125jährigen Bestehen des AMTV und den Empfang als Höhepunkt mit vielen geladenen Gästen. Unter an-

derem waren der Sportsenator Andy Grote und der Präsident des HSB Jürgen Mantell anwesend. Durch diese Feier konnte sich der AMTV wieder einmal nachhaltig der

Politik und der Rahlstedter Bevölkerung zeigen. Herr Slama berichtet vom Wandselauf über den erstmals im Radio bei NDR 90,3 berichtet wurde. Er bedankt sich bei den

Helfern für die wieder einwandfreie Organisation. Herr Slama weist noch auf die nächsten Termine hin: 06.07.2019 NDR Sommertour auf dem Gelände am Heestweg •

02.06.2019 Dance Happening im Forum des Gymnasium Rahlstedt • 23.06.2019 Kinderfest • 03.11.2019 Laternenumzug • 10.11.2019 Kinderturnsonntag • 08.12.2019 Jazz-

frühschoppen mit ABBI Hübner

Herr Slama erwähnt noch einige herausragende Leistungen aus den Abteilungen. Darunter die Masters Schwimmer  mit nationalen und internationalen Meistertiteln sowie

zahlreiche Titel in den Jugendbereichen der Abteilungen. Herr Slama bedankt sich bei Herrn Runge für die Begleitung der Veranstaltung, den Mitarbeitern der Geschäfts-

stelle, den Übungsleitern, allen ehrenamtlichen Helfern und Unterstützern für die geleistete Arbeit. Außerdem die vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit mit dem

Vorstand hebt er noch einmal hervor.  Dem scheidenden Kassenprüfer Roger Sievert spricht er ebenfalls seinen Dank für die geleistete Arbeit aus.  Die Mitgliederver-

sammlung folgt dem Vorschlag von Herrn Runge, erst im Anschluss an den nachfolgenden Bericht von Herrn Minx in die Aussprache einzutreten. 



Bericht Herr Minx: Herr Minx begrüßt die Anwesenden und bedankt sich für die große Unterstützung, die zum Gelingen der Jubiläumsfeier beigetragen hat.

Er berichtet vom Empfang des Jubiläums mit anwesenden Politikern und beschreibt dies als große Möglichkeit, den Kontakt zur Politik herzustellen. Die ent-

standene Chronik ist sehr gelungen und nur durch die große Hilfe der Abteilungen möglich gewesen, das das Finden und Zusammenstellen der Bilder und Texte für

die Chronik nicht einfach gewesen ist. Das Ziel ist es, den Verein mit seinen Angeboten präsenter zu machen. Dies soll zusätzlich durch die Aufnahme des Logos und der

Vereinsfarben in die Satzung zum Ausdruck gebracht werden. Herr Minx stellt den Sportausstatter Errea vor. Die Firma soll für den AMTV Ansprechpartner bezüglich Sport-

kleidung sein, die diese auch über einen langen Zeitraum für alle Sportarten anbietet. Ziel ist es, die Vereinsfarben wieder weiter zu verbreiten. Die Kontakte sind sehr posi-

tiv, da die Firma ihre Ware in Europa produziert und zertifizierter Hersteller ist. Zusätzlich gibt es einen direkten Ansprechpartner in Fuhlsbüttel. Herr Minx bedankt sich bei

allen für die tolle Zusammenarbeit in den letzten 2 Jahren.

Es folgt die Aussprache zu beiden Berichten.

6. Bestätigung der Erhöhung des Zusatzbeitrages der Handballabteilung

Die Handballabteilung (Abteilungsleiter Carsten Michalowski) hat am 20.04.2018 den Antrag auf Erhöhung des Spartenbeitrages um 3€ für Jugendliche und Erwachsene zum

01.07.2018 gestellt. Begründung sind die laufend steigenden Kosten für die Durchführung des Handballbetriebes. Auf der Vereinsratssitzung am 23.04.2018 wird der Antrag

einstimmig genehmigt. Anlässlich der Abteilungsversammlung der Handballabteilung am 18.06.2018 wird der Antrag ebenfalls einstimmig mit einer Enthaltung angenommen.

Die Mitgliederversammlung billigt den Vorschlag einstimmig.

7. Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2018 (mit Aussprache)

Herr Dr. Schleifer erklärt, dass sich beim Anlagevermögen zum Vorjahr relativ wenig verändert hat. Das Vereinsergebnis beläuft sich auf € -4.304,71 und liegt damit unter

der geplanten € 2.000. Die Einnahmen sind auf € 1.501.325,60 zurück gegangen. Dies ist mit gesunkenen Mitgliedsbeiträgen zu erklären. Grund dafür ist unter anderem die

Schließung des Hallenbades Rahlstedt, was zu vielen Kündigungen innerhalb der Schwimmabteilung geführt hat. Die Kurseinnahmen zeigen ein leichtes Plus. Zuschüsse

sind wieder etwas gestiegen, darunter unter anderem für die Reinigung der Halle nach Handball-Spielen. Die Ausgaben im Bereich Personal sind zurückgegangen. Dies vor

allem durch 2 Fsjler weniger und gesunkene Ausgaben für die Schwimmabteilung, sowie die Zusammenlegung einiger Gruppen. Die Sonstigen Personalkosten sind gestiegen,

da mehr Abgaben für geringfügig Beschäftigte geleistet werden mussten. Ausgaben für Mieten sind gesunken, da durch die neue Halle das Aktivzentrum aufgegeben wer-

den konnte. Reinigungskosten sind gestiegen durch zusätzliche Reinigungen der neuen Halle sowie nach Handball Spielen. Werbekosten sind deutlich gestiegen auf Grund

der Ausgaben für die 125 Jahrsfeier. Hier zum Beispiel für Flyer und eine Postwurfsendung. Resultat daraus ist ein positiver Trend der Mitgliedsbeiträge Anfang des Jahres

2019. Die Gesamtausgaben sind um € 23.000 gesunken.  In der Bilanz und Vermögensübersicht ist eine Erhöhung des Bankguthabens um € 7000 zu erkennen. Die Ver-

bindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind um € 2000 gesunken. Die sonstigen Forderungen sind von € 10.402,57 auf € 27.504,84 gestiegen. Dies hängt mit noch nicht

ausgezahlten Zuschüssen zusammen. Es wurden außerdem € 6500 an nicht gezahlten und verjährten Beitragsforderungen ausgebucht, was ebenfalls zu der Veränderung

des Ergebnisses führte. 

Aussprache: Es gibt Wortmeldungen von Herrn Hack zum laufenden Darlehen mit der Frage, ob die im Vorstand geplante regelmäßige Rücklage zur späteren Tilgung

des Darlehens noch gebildet wird und wie hoch diese Summe ist. Herr Schleifer verneint dies. Innerhalb des Vorstandes hat man beschlossen, dass dies nur erfolgt,

wenn das Vereinsergebnis ein positives ausfällt. Dass dies aktuell mit zusätzlichen Kosten verbunden wäre, bestätigt Herr Schmidt. Außerdem wünscht sich Herr Hack

eine für die Mitglieder übersichtlicherer Aufstellung der laufenden Darlehen und zwar mit Laufzeit und Verwendungszweck.  Herr Schleifer sichert dies für die Zukunft

zu. Herr Karl Adam fragt nach den Kosten für die 125 Jahrsfeier. Herr Slama nennt eine Summe von € 25000. Weitere Fragen aus der Mitte der Versammlung werden

vom Vorstand beantwortet.

8. Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2018 (Aussprache)

Herr Sievert berichtet über die Kassenprüfung, die am 6. 7. und 8.Mai in der Geschäftsstelle stattgefunden hat. Der Geschäftsführer, Herr Marcus Egin und der sportliche

Leiter, Herr Sebastian Bendler, erteilten uns die geforderten Auskünfte. Als Prüfungsgrundlage stand die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung des Jahres 2018 zur

Verfügung. Geprüft wurden unter anderem der Kassenbestand sowie Saldenbestätigungen der Hamburger Sparkasse, der Commerzbank AG und des Hamburger Sport-

bundes. Außerdem erfolgte eine stichprobenartige Kontrolle der Abteilungsabrechnungen Basketball, Schwimmen und Fitness-Studio. Herr Sievert merkt an, dass die Be-

zeichnungen einiger Konten präziser sein könnten, um die Lesbarkeit zu erleichtern. Dies gilt auch für die Buchungstexte. Die vorgelegten Unterlagen und angeforderten Belege

waren vollständig und ohne Beanstandung. Die neue Halle ist weitestgehend ausgelastet und zeigt auch wirtschaftlich eine gesunde Entwicklung. Die allgemeine finanzielle

Situation des AMTV ist solide. Lediglich die Liquiditätssituation ist nicht befriedigend. Zur Deckung der Liquiditätsreserve dient ein Darlehen, damit ist das grundsätzliche Pro-

blem aber nicht gelöst. Herr Sievert merkt an, dass keine Mittel vorhanden sind für zusätzliche Rücklagen. Trotz der hohen Belastung unter anderem durch die 125 Jahrs-

feier leisten der Vorstand, der Geschäftsführer und die Mitarbeiter/Innen der Geschäftsstelle sehr gute Arbeit. Daher schlagen die Kassenprüfer der Mitgliederversammlung

vor, den Jahresabschluss 2018 zu genehmigen und den Vorstand für das Jahr 2018 zu entlasten.

9. Entlastungen

Herr Mattelson bedankt sich für die gute Arbeit des Vorstandes und bittet die Mitgliederversammlung, den Vorstand zu entlasten. Herr Runge nimmt den Antrag auf. Weitere

Anträge werden nicht gestellt. Die Mitgliederversammlung ist mit dem Vorschlag von Herrn Runge einverstanden, den Vorstand en bloc zu entlasten. Das geschieht nach-

folgend einstimmig.

10. Wahlen

a) 2. Vorsitzender

Herr Minx stellt sich erneut für das Amt des 2. Vorsitzenden zur Verfügung. Auf eine Vorstellung wird verzichtet. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

b)1. Schatzmeister

Herr Wehlte stellt sich erneut für das Amt des 1. Schatzmeisters zur Verfügung. Auf eine Vorstellung wird verzichtet. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

c) 2. Kassenprüfer

Herr Sievert scheidet aus dem Amt aus. Herr Slama dankt Ihm für seine Arbeit. Herr Hintze, Abteilungsleiter der Taekwondo Abteilung, stellt sich kurz vor und ist bereit das

Amt des 2.Kassenprüfers zu übernehmen. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.

weiter auf Seite 8...
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Protokoll Mitgliederversammlung

11. Antrag auf Satzungsänderung

Es liegt ein Satzungsänderungsantrag des Vorstandes vom 28.01.2019 vor. 

Herr Runge ruft den Antrag auf Änderung der Satzung des Vorstandes von 28.01.2019 auf. Er schlägt vor, vorab zunächst die einzelnen zur Änderung beantragten Be-

stimmungen aufzurufen, zunächst zu diskutieren und evtl. Änderungsanträge festzuhalten. Eine Abstimmung über die beantragten Änderungen soll dann anschließend er-

folgen. Die Mitgliederversammlung ist damit einverstanden.

Nachfolgend werden die einzelnen, zur Änderung anstehenden Bestimmungen der Satzung kritisch diskutiert.

Sodann erfolgt die vorgeschlagene Einzelabstimmung mit folgenden Ergebnissen:

a) Präambel:

Es wird der Zusatz „für Personen jeglichen Geschlechts“ einstimmig angenommen.

b) Der Änderungsantrag hinsichtlich Vereinsfarben und Vereinszeichen zur Aufnahme in die Satzung wir einstimmig angenommen.

c) Der Änderungsantrag zu § 2 Ziffer 3 wird einstimmig angenommen.

d) Der Änderungsantrag zu § 8 Ziffer 4 wird mit 65 ja – Stimmen, 2 nein – Stimmen und 2 Enthaltungen mit der erforderlichen Mehrheit angenommen. 

e) Der Änderungsantrag zu §10 Ziffer 3 wird bei 7 Ja – Stimmen mit überwiegender Mehrheit abgelehnt. 

f) Der Änderungsantrag zu § 10 Ziffer 4a letzter Satz wird mit 66 Ja – Stimmen, 2 nein – Stimmen und 1 Enthaltung der erforderlichen Mehrheit angenommen. 

g) Der Änderungsantrag zu § 14 8neu Ziffer5) wird mit 59 Ja – Stimmen, 7 nein – Stimmen und 3 Enthaltungen mit der erforderlichen Mehrheit angenommen mit der 

Maßgabe, dass eine evtl. zu verhängende Geldstrafe bis zu € 100,00 betragen kann.

h) Der Änderungsantrag zu §16 (neu Ziffer 3) wir mit 62 J – Stimmen, 5 nein – Stimmen und 2 Enthaltungen mit der erforderlichen Mehrheit angenommen.

i) Der Änderungsantrag zu § 22 Ziffer 1 wird einstimmig angenommen. 

12. Haushaltsplanung 2019 (mit Aussprache)

Herr Dr. Schleifer erläutert die vorliegende Haushaltsplanung für 2019. Die Summe der Einnahmen beläuft sich auf € 1.501.325,60 und ist damit leicht unter dem Niveau

von 2018.  Bei den Mitgliedsbeiträgen wird ein plus von € 32.000 angestrebt, da Anfang des Jahres ein positiver Trend sichtbar ist. Bei den Zuschüssen fallen einige aus

dem letzten Jahr weg. Im wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb wird mit einem Anstieg gerechnet durch Einnahmen aus Veranstaltungen wie dem Dance Happening. Anson-

sten bleibt die Planung unverändert. Bei den Ausgaben wird mit einem Anstieg bei den Personalkosten gerechnet. Dies wird begründet durch die Rückkehr einer Mitarbei-

terin aus der Elternzeit und der Übernahme eines Auszubildenden in Vollzeit. Die Werbekosten werden wieder reduziert auf ein normales Niveau. Es wird mit einem positiven

Jahresergebnis von € 1.000 gerechnet. Der Haushaltsplan für 2019 wird einstimmig mit einer Enthaltung genehmigt.

13. Sonstiges

Es gibt keine Wortmeldungen. Herr Slama übergibt Herrn Runge noch ein Präsent als Dank für seine langjährige Tätigkeit als Versammlungsleiter. Herr Runge bedankt sich

und schließt die Sitzung um 21.30 Uhr mit dem Wunsch eines guten Heimweges an alle Mitglieder.

Versammlungsleitung
Herr Slama

27.05.2019

Protokollführer
Frau Reiche-Ottiligé 



Faustball 09
Royal Flash

Es ist ja hinlänglich bekannt, dass Bewegung und Spaß
die Seele stark machen. Deshalb pflegen die alterslo-
sen AMTV-Grandseigneure abseits ihrer Mauerblüm-
chensportart  Faustball mit dem alljährlichen Sparten-
klassiker „XXL-Wochenende“ zusätzlich auch Pedal-
Tagesexkursionen.

Für Eile fehlt uns die Zeit, so dass für Ziele und Strecken-
auswahl immer das Merkmal „altersgerecht“ oberste Priorität
hat. Nicht nur die Ärmelhochkrempler verschieben Instand-
haltungen bzw. Schönheitsreparaturen, auch die Gartenfre-
aks lassen den Rasenmäher in seiner Ruheposition und die
Rekonvaleszenten tauschen ihren Platz im Wartezimmer mit
dem Fahrradsattel. Ein einziges Mal erst ist so eine Tour bis-
her dem norddeutschen Wetter zum Opfer gefallen, denn be-
kanntlich ist in dieser Region kein Regen schon gutes Wetter.
Natürlich lief auch nicht immer alles wie geschmiert. Beson-
ders hervorzuheben ist ein Ausflug in die herrliche holsteini-
sche Natur nach dem Motto: besonders regional ist genial!
Ein guter Lotse ist Gold wert. Unser Scout Siegfried hatte zwei
Verpflegungsstationen ganz fest im Visier. Doch die erste an-
gepeilte Lokalität hatte bedauerlicherweise an diesem Tag ge-
schlossen und die Ausweichraststätte war schon vor längerer
Zeit abgerissen worden. So ging dem fachkundigen Reiselei-
ter der Allerwerteste ganz gehörig auf Grundeis. „That was
not the yellow from the egg!“ wie der gewiefte Engländer in
solchen Situationen zu sagen pflegt. So etwas war ihm in sei-
ner langen Scoutkarriere noch nie passiert. Sollte er seine ihm
anvertrauten Jungs hier in der Pampa verhungern und ver-
dursten lassen? Niemals! Sein pausenloses Grübeln war letzt-
endlich erfolgreich, das Resultat mehrheitsfähig. Spontan
wurde das kulinarische Niemandsland verlassen und eine
Kursänderung in Richtung Grossensee vorgenommen. Für
die gute Stimmung musste allerdings kein Launologe einge-
schaltet werden. Ende gut – alles gut, den Spott allerdings
muss er noch heute ertragen. Wir sind zwar keine Royals oder
Kings, dennoch rückten bei späteren Männertouren Guts- und
Herrenhäuser der Aristokratie in den Fokus. Die erste Stipp-
visite führte uns zum Gut Basthorst. 

Hier leistete uns Bürgerlichen Enno Freiherr von Ruffin da-
selbst im Rosengarten Gesellschaft. Er ließ es sich nicht neh-
men, uns die ganze Farbenvielfalt seiner gutseigenen
Tomatenzucht zu präsentieren. Das kredenzte Hofbier „Mien
Leev“ war ebenfalls nicht zu verachten und wurde als sehr
kehlenfreundlich eingestuft. Ein anderes Mal ging es im Rah-
men der royalen Schiene stadtauswärts, diesmal nach Wo-
tersen. Hier an der Alten Salzstraße im Schwarzenbeker Land
liegt das gleichnamige Gut, die Endstation unserer Alltagssa-
fari. Ebenso wie auf Gut Basthorst finden auch auf Gut Wo-
tersen regelmäßig Veranstaltungen im Rahmen des
Schleswig-Holstein-Musikfestivals statt. Hier wurden auch die
Außenaufnahmen für die Fernsehserie „Das Erbe der Gul-
denburgs“ gedreht. Bis Ende der achtziger Jahre flimmerte
diese im ZDF über die Bildschirme. Das dreiflügelige Herren-
haus ist leider nicht zugänglich, aber dennoch strahlt dieses
Gut  royales Ambiente aus. Leider war hier keine Durchlaucht
des hohen oder niederen Adelstandes anzutreffen. 

Sei es drum, es geht auch ohne „Blaues Blut“.

G. Schmidt

Faustball
Gerhard Schmidt
Telefon 672 80 09

Erquickende Verschnaufpause im Gasthof Waldeslust in Hamfelde
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Tanzen hält fit und macht Spaß!

Sie wollen etwas mit dem Partner gemeinsam ma-
chen und dabei gleichzeitig etwas für Ihre Gesund-
heit tun? Aber in der Woche besteht dafür keine
Chance, weil Sie z.B. beruflich viel unterwegs sind
oder einfach bereits zu viele Termine haben? Dann
nutzen Sie unser neues Tanzangebot am Sonntag
Abend!

Tanzen am Sonntag: zwei neue Tanzkreise beim AMTV
Ziel ist nicht der Turniertanz, sondern Tanzen allein aus
Freude an der Bewegung. Auf dem Programm steht das
ganze Spektrum von Standard- und Lateintänzen sowie
Discofox. Dabei wird nicht nur ein umfangreiches Figu-
renmaterial vermittelt, sondern auch die technischen
Grundlagen und Bewegungsabläufe, damit das Tanzen
sich „gut anfühlt“, d.h. dass die Bewegung harmonisch
und durchgängig ist und ungünstige Belastungen von
Rücken und Gelenken vermieden werden. 

Darüber hinaus ist die richtige Technik Voraussetzung
für die Führung und damit die Möglichkeit, die Figuren
flexibel variieren zu können, z.B. bei voller Tanzfläche
auf Veranstaltungen. Und bei aller Technik kommt der
Spaß nicht zu kurz! 

Tanzkreis für Paare mit Grundkenntnissen:

Wenn Sie Grundkenntnisse z.B. aus der Tanzschule haben
(auch wenn dies schon etwas länger zurück liegt), ist diese
Gruppe für Sie die Richtige. Sie ist gerade erst aus Teilneh-
mern entstanden, die nach einem Auffrischungskurs weiter
tanzen wollen. Nutzen Sie die Gelegenheit für den Einstieg.
Jetzt nach den Sommerferien werden auch die Grundfiguren
noch einmal wiederholt, wobei auf die Paare je nach Vor-
kenntnissen individuell eingegangen wird. Kommen Sie gern
zum Schnuppern vorbei, ein Probetraining ist kostenlos!

Zeit: sonntags 18:15 – 19:45

Ort: Saal AMTV Zentrum, Rahlstedter Straße 159

Leitung: Jeannette Henrichs

Tanzkreis für Fortgeschrittene:

Dieses Angebot ist für Paare gedacht, die bereits etwas län-
gere Tanzerfahrung haben. Die Gruppe besteht zur Zeit aus
6 Paaren und freut sich über Verstärkung, einfach zum ko-
stenlosen Probetraining vorbeikommen!

Zeit: sonntags 20:00 – 21:30 

Ort: Saal AMTV Zentrum, Rahlstedter Straße 159

Leitung: Jeannette Henrichs

Tanzen Dietrich Bastijans

Telefon: 0176 4867 9017
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Schwimmen

4. Hamburger Queer Cup

Diesen Masters-Schwimmwettkampf kann man mit
freundlich, fröhlich und etwas frech kurz skizzieren.
Am 22. Juni 2019 kamen knapp 80 Teilnehmer nach Wil-
helmsburg auf die 25m Bahnen der Schwimmhalle In-
selpark.

Mit 259 Einzelstarts und 17 Staffeln plus Spaßstaffeln war
das Meldeergebnis überschaubar. Dafür war aber die Be-
teiligung international. Die Aktiven aus 20 Schwimmverei-
nen kamen aus Belgien, den Niederlanden, Schweden und
sogar aus Kanada, sowie aus sechs deutschen Bundes-
ländern.

Das AMTV-FTV Team mit WTB war mit vier Masters am
Start. Jeder war mit drei Starts dabei. Und jedes dieser 12
Einzelrennen führte aufs Treppchen! Und die Siegerehrun-
gen sind jedesmal eine ganz besondere Kult-Zeremonie,
wie man auf den Fotos sieht!

Unser jüngster, Oliver Metz (AK45), holte eine Silber- und
2 Bronzemedaillen, wobei alles gute persönliche Zeiten

waren. Aber über die 100m Brust in 1:28,86 min. lief es be-
sonders gut.

Susanne Woelk (AK50) wurde mit zweimal Gold und ein-
mal Silber geehrt. Über die 50m Rückenzeit in 0:46,06 min.
freute sie sich am meisten.

Bernt Matthes (AK65) und Peter Voß (AK75) waren die äl-
testen Teilnehmer und standen je dreimal ganz oben auf
dem Treppchen. Bei Bernt war es die 50m Freistil in 0:35,18
min. und bei Peter die 100m Rücken in 1:52,89 min., die
besonders gefielen.

Am Buffet gab es eine reichhaltige Auswahl und das Wet-
ter war toll, so dass wir in der Abschnittspause in der Sonne
bei einem Klönschnack unseren Kaffee genießen konnten.

Es hat uns sehr gut gefallen und wir werden sicher beim
nächsten Mal wieder dabei sein !!

pv

Von links: Oliver Metz, Susanne Woelk, Bernt Matthes und Peter Voß
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Junioren-WM in Budapest

Ein weiteres Schwimm-Highlight steht Ende August
im Wettkampfkalender. Die schnellsten DSV-Junio-
rinnen und -Junioren treten gegen die internationale
Konkurrenz bei den Junioren-Weltmeisterschaften
vom 20. bis 25. August in Budapest an. Bei den
Damen werden die Jahrgänge 2002 bis 2005 vertreten
sein und bei den Herren die Jahrgänge 2001 bis 2004.

Bereits am 12. August startet das insgesamt 18-köpfige deut-
sche Team in ein 7-tägiges Trainingslager nach Györ, bevor
sie am 18. August zur Wettkampfstätte reisen. „Ich habe das
Team immer gerne vor einer Meisterschaft für ein paar Tage
zusammen. Die Kanadier werden sich auch in Györ vorberei-
ten. Sie haben sich ja in den letzten Jahren zu einer der Top-
Nationen entwickelt. Sicher auch gut um einige Gespräche
mit den Trainern zu führen und ihre Erfahrungen zu hören“,
sagt Junioren-Bundestrainer Mitja Zastrow zur Vorbereitung.

Die nominierten zehn Athleten haben sich durch ihre heraus-
ragenden Leistungen bei den Junioren-Europameisterschaf-
ten Anfang Juli in Kazan qualifiziert und möchten nun ihr
Können mit der Weltelite im Nachwuchsbereich messen. Ge-
leitet wird das Team von Junioren-Bundestrainer Mitja Za-
strow, der von drei weiteren Trainern, Martin Dautz (Berlin),
Stephan Wittky (Dortmund) und Veith Sieber (Hamburg) un-
terstützt wird. Zudem gehören zwei Physiotherapeuten,
ebenso Mediziner Michael Ehlert und Diagnostik Bundestrai-
ner Matz Kunz zum DSV-Aufgebot.

Alle DSV-Schwimmer haben bereits bei der Junioren-Euro-
pameisterschaft fleißig Medaillen gesammelt. Insbesondere
Zoe Vogelmann zählt mit ihrem Sieg ub̈er 200m Lagen bei
der JEM bei den Weltmeisterschaften zu den aussichtsrei-
chen Medaillenkandidaten. 

Doch auch die restlichen Athleten wollen möglichst viele
Finalplätze erreichen und ihre schnellen Zeiten aus
Kazan weiter verbessern. Besonders gute Chancen
dürfte das deutsche Team auch in den Staffeln haben.
Dort werden sie über 4x100m, 4x200m Freistil, 4x100m
Lagen Frauen und 4x100m Lagen Mixed vertreten sein.

Auch Junioren-Bundestrainer Mitja Zastrow sieht den
Weltmeisterschaften gespannt entgegen: „Wir haben
dort ein relativ kleines Team am Start. Ich bin mir sicher,
dass alle nochmal alles aus sich rausholen werden und
wir dort das ein oder andere Halbfinale oder Finale er-
reichen können. Man muss halt im Auge behalten, dass
der Saisonhöhepunkt für die Junioren die JEM in Kazan
war und das Niveau bei der JWM natürlich nochmal
höher ist. Für die Sportler geht es auch wieder darum,
internationale Erfahrung zu sammeln. Für einige ist dies
erst der zweite große internationale Wettkampf.“

Die DSV-Athleten im Überblick:

Frauen: 
Giulia Goerigk (SGR Karlsruhe)
Magdalena Heimrath (SC Chemnitz 1892)
Rosalie Kleyboldt (SC Wiesbaden 1911)
Lena Riedemann (SV Halle (Saale))
Maya Tobehn (Berliner TSC)
Zoe Vogelmann (SV Nikar heidelberg)

Männer: 
Luca Nik Armbruster (SG Dortmund)
Marvin Dahler (SSg Reutlingen/Tübingen),
Björn Kammann (AMTV-FTV Hamburg)
Lukas Märtens (SC Magdeburg)

Schwimmen www.amtv-schwimmen.de
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AMTV-Genspuren in Gwangju?

Schwimmen www.amtv-schwimmen.de

Gab es bei den Schwimmweltmeisterschaften 2019
in Gwangju/Südkorea in der Deutschen National-
mannschaft noch AMTV-Genspuren?

Einer unserer besten und erfolgreichsten Schwimmab-
teilungsleiter bei Kuddel Zimmermann war Ende der
50er-Jahre bis zu seinem krankheitsbedingten Rückzug
1965 Walter Hesse, ein selbständiger Hamburger Kauf-
mann, der auch als CDU-Abgeordneter ehrenamtlich
Mitglied der Hamburger Bürgerschaft und in dieser
Funktion auch Mitglied im Sportausschuss der Bürger-
schaft war.

Ihm verdanken nicht nur wir, sondern auch ganz Rahl-
stedt, dass er damals für den Umbau des Rahlstedter
Naturbades am Wiesenredder in ein modernes und wett-
kampfgerechtes Filterbad gesorgt hat, so, wie es heute
dort noch in Betrieb ist. Nach einem völligen Umbau –
die Stellau wurde verrohrt und unterirdisch durch das
Gelände verlegt – konnte das nun mit Frischwasser ver-
sorgte neue Becken 1960 in Betrieb genommen werden.
So konnten wir auch hier offizielle Schwimmveranstal-
tungen durchführen.

Heute kämpft Wolfgang Trede mit seiner Initiative für
den Erhalt des Bades, denn der Senat möchte dieses
Gelände lieber für den Wohnungsbau nutzen.

Walter Hesse selbst kam nicht aus dem Schwimmsport,
sondern von Hansa 05, dem heutigen RSC, zu uns. Er
kam, weil seine Tochter Hannelore eine gute Schwim-
merin war und er sowohl ihre aufsteigende Form als
auch die von unserer Abteilung erkannt hatte. Später
war Hannelore auch als Jugendwartin für die weiblichen
Schwimmerinnen Mitglied im Verbandsvorstand des
Hamburger Schwimmverbandes.

Doch Hannelore ist bei uns nicht nur geschwommen. Sie
fand hier auch ihren Partner fürs Leben: Charles Elendt,
Schwimmer und Wasserballer, und führt bis heute eine
der zahlreichen Schwimmer-Ehen, die im AMTV ge-
schlossen wurden. Später zogen Elendts aus berufli-
chen Gründen nach Darmstadt, wo sie auch heute noch
wohnen.

Und dem Schwimmen dürften sie immer noch treu ge-
blieben sein. Denn Hannelores Mutter, Frau Elfriede
Hesse, die dann auch mit nach Darmstadt ging, blieb
jahrelang in Kontakt mit Freda Zimmermann und wurde
von ihr regelmäßig mit dem jeweils neuen AMTV-MA-
GAZIN versorgt. Und jetzt setzen Enkel/Urenkel dort die

sportliche Tradition fort. Denn Hannelores und Charles
Enkelin Anna Elendt ist derzeit eine der besten Deut-
schen Brustschwimmerinnen und mit 17 Jahren auch die
jüngste in der Deutschen Nationalmannschaft! Und sie
hält auch diverse Deutsche Jahrgangsrekorde!

So nimmt es auch nicht Wunder, dass sie für die deut-
sche 4x100m Lagenstaffel bei den Weltmeisterschaften
in Gwangju/Südkorea benötigt und mitgenommen
wurde. Und da sie wohl auch aufsteigende Form bewies,
hat man sie letztlich auch noch für das Einzelrennen
über 50m Brust gemeldet. Und sie hat den DSV in
Gwangju nicht enttäuscht! Gemeldet mit der langsam-
sten Zeit schwamm sie im 1. Halbfinale auf Bahn 8.
Doch da hat sie sich schon mit einer neuen persönlichen
Bestzeit von 31,10 Sek. auf den 8. Platz im Endlauf ge-
schwommen, der einen Tag später am Sonntag lief. Und
Anne steigerte sich noch einmal mit 31,07 Sek. auf
Rang 7. Das ist für die Mannschaftsjüngste bei ihrer 1.
Weltmeisterschaft ein toller Erfolg und auch schon
gleich das Ticket für die Olympischen Spiele im näch-
sten Jahr in Tokio. Und da schwimmt sie dann auch wie-
der Brust in der 4x100m Lagenstaffel der Damen, die in
Gwangiu 9. wurde.

In Darmstadt startet sie für den DSW 1912 Darmstadt,
wo sie auch in der Leistungsschule untergebracht trai-
niert wird und zur Zeit gerade ihr Abitur macht.

Die alten AMTV-Schwimmer gratulieren herzlich, auch
den Eltern und Großeltern, und wünschen weiter viel Er-
folg! Vielleicht steckt ja auch in der dritten Generation
in den Genen noch ein bisschen 'AMTV-Schwimmtalent'
von den Großeltern?

PS.: Eine Woche später, bei den Deutschen Meister-
schaften im Rahmen der olympischen Sportwoche in
Berlin, konnte sich Anna Elendt weiter steigern: Zuerst
gewann sie die 100m Brust in neuer persönlicher Best-
zeit von 1:08,06 Min. (3/10 verbessert). Und am näch-
sten Tag, Sonnabend, den 03.08.2019 auch die 50m
Brust in 30,93 Sek. (0,13 Sek. verbessert) und wurde
damit 2-mal Deutsche Meisterin in der offenen Klasse!

CZ

Quellenverzeichnis:
AMTV-Chronik 60 Jahre Schwimmabteilung 1947-2007
Swim and more
ARD- und ZDF-Texte
ZDF Mediathek
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Berichte aus der Jugendabteilung

Leichtathletik Christine Reiche-Ottiligé
Telefon: 38 666 178

Sommersaison: Die begann für uns im April mit Werfertagen
und Bahneröffnungen. Es gab erste gute Ergebnisse für Leo-
nie Steffens (U20) mit 32,06m im Speerwurf und 13,26s über
100m und damit die Normerfüllung für die Norddeutschen
Meisterschaften.  Erik Gose startete bei den 15jährigen Jun-
gen erfolgreich in Flensburg. Die 11,32m im Kugelstoßen und
12,87s über 100m brachten ihm eine Einladung zum Start in
der Hamburg-Mannschaft beim Norddeutschen Verbände-
Vergleich im September in Bremen.

Mehrkampfmeisterschaften in Kiel: Der Mai gehört auch
noch nicht wirklich zum Sommer und so ähnelt die Anreise
zum Mehrkampf einem mittleren Umzug. Wenn dann aber
alles aufgebaut und eingerichtet ist, freut sich die Equipe über
alles, was am Ende Athleten und Betreuer warm und trocken
hält. Als Königin und König der Athleten von Rahlstedt starte-
ten Leonie und Christian Steffens zum ersten Mal im AMTV
Dress. Beiden gelang ein solider Mehrkampf ohne Einbrüche.
Im ersten U20 Jahr (mit höheren Hürden und Wurfgewichten)
natürlich auch jeweils eine neue Bestleistung (-> more to
come ).

Pfingstsportfest in Zeven: Dort trifft man auch schon mal
auf die nationale Spitze. Eine gute Gelegenheit, um Normen
zu erfüllen. Sensationell war daher der Sieg von Saenab Ade-
chian über 100m bei den U18 Mädchen. Pfeilschnelle 12,35s
standen am Ende für sie auf der großen Uhr am Ziel. Damit
buchte sie ihr Ticket zu den Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten in Ulm. Auch Christian gelang einer Steigerung seiner per-
sönlichen Bestleistung auf 1,82m im Hochsprung und die
Finalteilnahme über 110m Hürden.

Landesmeisterschaften: In den Jugendklassen U18 und
U20, sowie bei den Erwachsenen werden die Landesmei-
sterschaften gemeinsam mit Schleswig-Holstein durchgeführt.
Der offizielle Titel lautet demnach „Landesmeister von Ham-
burg und Schleswig-Holstein“. Diesen Titel trägt jetzt für ein
Jahr Moritz von der Geest (U20). Nachdem der erste Tag der
Meisterschaften in Lübeck wegen Unwetter und kompletter
Überschwemmung abgesagt werden musste, gab es einen
kurzfristig angesetzten Nachholtermin in Hamburg. Hatte man
früher an der Ostsee nicht immer gutes Wetter? In einem so-
wohl taktisch als auch läuferisch überzeugenden 400m-Ren-

nen siegte Moritz gegen starke Konkurrenz und blieb sogar
unter der für Langsprinter „magischen“ Grenze von 50 Se-
kunden. Mit 49,96s erreichte er ebenfalls die Qualifikation zu
den Deutschen Jugendmeisterschaften.

Saenab musste leider verletzungsbedingt auf den Endlauf und
einen möglichen Titel verzichten. Weitere Medaillenplatzie-
rungen gab es aber für Leonie im Hochsprung (Silber) und im
Kugelstoßen (Bronze). Christian errang jeweils eine Bronze-
medaille im Weitsprung und über 110m Hürden. Ebenfalls
Bronze gab es für Luisa von Schnitzler (U20) im Dreisprung.
Für Trainingsfleiß und Durchhaltevermögen trotz Verletzung
wurde U18-Werferin Nina Erich belohnt. Ihr gelangen bei den
Meisterschaften drei persönliche Bestleistungen in den Wurf-
disziplinen (Kugel, Diskus, Speer), die jeweils für eine End-
kampfplatzierung reichten. Weiter so! – #come back stronger

Ulm: Während alle anderen in die Sommerferien gingen, durf-
ten Saenab und Moritz in Ulm bei den Deutschen Jugend-
meisterschaften starten und dort Erfahrungen sammeln.
Beide gehören noch dem jeweils jüngeren Jahrgang an und
dürfen ihre Ziele für die nächste Saison noch höher stecken. 

Text: Anja

Saenab Adechian neben ihrer Siegerzeit in Zeven

Christian Steffens beim HochsprungLeonie Steffens beim Hochsprung



Nico Feldmann Malereibetrieb
Aprikosenweg 24 • 22175 Hamburg

Mobil: 0172 - 54 62 717
www.malereibetrieb-feldmann.de

www.automobilemoeller.de • Seit 1975 in Meiendorf
Meiendorfer Straße 168 • 22145 Hamburg • Tel.: 040 678 30 71
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Nachruf Heinz Domroes

AMTV Hamburg www.amtv.de

Karin Kahl, geb. Rougemont verstorben

Am 06. August 2019 verstarb Karin nach langer Krankheit mit 78 Jahren 
in Ihrer neuen Heimat Australien an einem Herzinfarkt.

Sie war 1956 nicht nur Deutschlands zweitbeste 200m-Brust-Schwimmerin, sondern wohl auch die
damals Zweitschnellste der Welt! Denn im Qualifikationswettkampf um die Teilnahme an den 

Olympischen Spielen 1956 in Melbourne unterlag sie mit nur 0,5 Sek. der deutschen Goldmedaillen-
Gewinnerin Ursel Happe-Krey. Die gewann dort nämlich den Endlauf mit 1,7 Sek. Vorsprung vor der
Silbermedaillen-Gewinnerin aus Ungarn und 2 Sek. Vor der Bronzemedaillen-Gewinnerin aus den

Niederlanden. Deren Zeiten wurden damals konstant von Karin gebracht.

Wir werden unserem alten AMTV-Star ein ehrendes Andenken bewahren. 

Nachruf von Masters-Schwimmer Curt Zeiss

AMTV

Nachruf Katrin Kahl

Unser Ehrenmitglied Heinz Domroes, geb. 4.12.32 in Rahlstedt, 
ist am 7. August 2019 nach schwerer Krankheit verstorben.

Schon vor Ende des 2. Weltkrieges ist Heinz Domroes im Alter von 11 Jahren in den AMTV
eingetreten und hat zunächst einige Jahre geturnt. Als nach Ende des Krieges der Handballsport

im AMTV wieder aufgenommen werden konnte, wurde er Mitglied in der neu gebildeten
Schülermannschaft und ist von nun an über die A-Jugend viele erfolgreiche Jahre in der           1.

Herren- und schließlich in der Altherrenmannschaft dem Handballsport treu geblieben. Bis 
zuletzt hat er sich regelmäßig mit seinen Handballkameraden in unserer Gaststätte getroffen.

Allerdings wurden seine sportlichen Aktivitäten durch sein Studium in Hannover und anschlie-
ßend viele berufliche Einsätze im Ausland immer wieder unterbrochen, doch dem AMTV ist er

stets treu geblieben. So hat er sich sofort dem Bauauschuss, der seinerzeit vom Vorstand für die
Planung des Vereinszentrums gebildet wurde, zur Verfügung gestellt und hat entscheidenden

Einfluss auf die Gestaltung genommen. 

Als er nach seinem letzten Auslandsaufenthalt zurückkam, ist er sofort wieder für den AMTV
tätig geworden. Über mehrere Jahre hat er als Liegenschaftsbeauftragter für den reibungslosen
Betrieb in unserem AMTV-Zentrum gesorgt. Auf Vorschlag des damaligen Vorstandes wurde er

auf der  Mitgliederversammlung 2001 einstimmig zum Ehrenmitglied ernannt.

Heinz Domroes war sehr kontaktfreudig und bei allen Sportkameraden beliebt. 
Wir werden ihn vermissen und ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

AMTV-Vorstand



Ambulante Senioren- und Krankenpflege
Alter Zollweg 17, 22147 Hamburg
Telefon: 040/678 25 39

Unsere Schwerpunkte:
• Medizinische Versorgung
• Alle Leistungen aus der Pflegeversicherung (Stufe 1-3)
• Familienpflege: Kostenübernahme durch die Krankenkassen
• Serviceleistungen: z.B. Hilfe im Haushalt, Einkauf, Spaziergänge,
• Gesprächs-, Vorlese-, Spielstunden
• Seniorenkreis: jeden 3. Mittwoch im Monat bei Kaffee und Kuchen

Der sich uns anvertrauende Kunde steht im Mittelpunkt unseres Un-
ternehmens. Wir beraten Sie gern in unseren Räumlichkeiten, auf
Wunsch bei Ihnen zu Hause oder einfach telefonisch.

Karate • Gymnastik • Reiten • Boxen • Judo • Fussball • Snowboard • Basketball • Ski
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OF COURSE
Secondhand für 

Sport • Reiten • Golf

Inhaberin: Heidrun Haas-Nottrott
Volksdorfer Damm 253
22395 Hamburg-Bergstedt
Tel.: 040 / 357 06 810

Fax: 040 / 357 06 811
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr. 10 - 18 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

Ich nehme gebrauchte Sportartikel in Kommision!

Containergestellung  3 - 24  cbm

Gartenabfälle - Bauschutt 

Baustellenabfälle - Müllabfälle

Niendorfer Weg 11 - 22453 Hamburg

Tel.: (040) 690 69 61  +  690 26 06 - Fax: (040) 69 70 37 01

Ralph Unterborn 
Entsorgungsfachbetrieb eK

Rahlstedter Stieg 11
22147 Hamburg 

Telefon: 040 - 678 3746  
Mobil: 0177 444 2593 

Mail: torsten.offner@icloud.com

MEIENDORFER SPORTWERBUNG 
TORSTEN OFFNER

kosmetik-slama.de • Tel: 040 - 668 50 862
Oldenfelder Stieg 15 • 22143 Hamburg
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Fit – Fitter – Fitness-Studio

Das breite Sportangebot des AMTV wird durch ein eige-
nes Fitness-Studio abgerundet. Das Studio hat 7 Tage die
Woche von früh Morgens bis spät Abends geöffnet, zu
dieser Zeit wird man durchgehend von lizensierten Trai-
nern betreut.

Darüber hinaus bietet das Studio viele Kurse exklusiv für Stu-
diomitglieder an. Die Angebote der beiden Sparten Gymnastik
und Gesundheit stehen den Mitgliedern ohne weitere Zusatz-
beiträge offen. Und nach dem Training kann man sich dann in
der Sauna erholen. Was sind das eigentlich für Leute, die man
im Fitness-Studio trifft? Wir wollen Euch hier in loser Folge ein
paar unserer Sportfreunde vorstellen. 

Heute stellen wir Euch das Mitglied Fabian Walylo vor. 

1. Wie bist Du zum AMTV gekommen und wie lange bist
Du schon im Verein? Ich bin über meine Mutter zum AMTV
gekommen. Sie macht hier Yoga und als ich mich mit 17Jahren
nach einem Fitness-Studio umgeschaut habe, hat sie mir das
AMTV-Studio vorgeschlagen.

2. Wie häufig kommst Du ins Fitness-Studio und was sind
Deine Trainingsziele? Zur Zeit trainie ich ca. 3mal die Woche,
hauptsächlich Fitness allgemein und Kraft als Ausgleich zum
Fußball.

3. Welches ist Deine Lieblingsübung im Studio oder was ist
Dein Lieblingskurs? Am liebsten trainiere ich an der Ruder-
maschine.

4. Bei welcher Übung musst Du Dich am meisten quä-
len/überwinden? Kniebeugen, Beinpresse, das macht nicht
so Spaß mit Muskelkater vom Fußball.

5. Was sind Deine bevorzugten Trainingszeiten?
Abends, so ab 18-20:00 Uhr

6. Trainierst Du alleine oder hast Du einen festen Trai-
ningspartner, der Dich motiviert? Ich habe noch einen Sport-
freund, mit dem ich öfter trainiert habe, aber der schwächelt im
Moment. So trainiere ich z.Zt. meistens allein.

7. Betreibst Du noch eine andere Sportart im AMTV oder
nimmst ein anderes Angebot in Anspuch? Ich spiele noch
Fußball im Lemsahler SV.

8. Was gefällt Dir am Fitness-Studio besonders gut? Die
familiäre Atmosphäre, und es ist hier nicht überfüllt. Es gibt hier
eigentlich alles, und im Sommer ist es hier unten nicht zu heiß.

9. Was wünschst Du Dir an Verbesserung oder Verände-
rung? Ein paar Geräte sind etwas veraltet, was Neues wäre
da schön – z.B. der Beinbeuger.

Wer unser vielseitiges Angebot einmal ausprobieren möchte,
kann bei unserem Trainer-Team unter der Rufnummer 040-
67595070 gerne ein kostenloses Probetraining vereinbaren.

Fabian Walylo  – trainiert ca. 3 x Woche beim AMTV

Fitness Studio Kai Heinrich (Leitung)

Telefon 675 95 070



Bayrische Spezialitäten 

„mei, san die guat“

Genießen Sie die Herbstliche Vielfalt
und die deftige Bayrische
Landeskuc̈he. „Der Herbst ist der
Frühling des Winters“ und stets etwas
ganz Besonderes. Durch die Frische
der Produkte und die zahlreichen
Kräuter genießt jeder Anlass das pas-
sende Essen. Die angegebenen Spei-
senbeispiele sollen Ihnen dabei helfen
und dienen als Orientierung. Sie kön-
nen selbstverständlich, gerne nach
Ihren Wun̈schen, zwischen den Vor-
schlägen die Produkte tauschen oder
ganz individuell nach ihrem Ge-
schmack ergänzen.

Gerne erstellen wir Ihnen im Rahmen
eines persönlichen Gesprächs ein auf
Ihre Wun̈sche und Bedur̈fnisse ausge-
richtetes, individuelles Angebot. Wir
freuen uns auf Ihre Anfragen.

Partyservice Dwenger GmbH
Merkurring 38-40 • 22143 Hamburg
Tel. 040/ 675 986-0 
www.dwenger.de

Bayrische Schmankerl
Vorspeisen

· Frisch gehobelter Radi und Radieschen 
mit Meerrettichcreme

· Landjäger und Mini-Fleischpflanzerl
· Bayrisches Käsebrett mit Obatzter 
und rustikalen Käsestücken

· Landbrot und Laugengebäck 
mit rahmiger Butter

Hauptspeisen

· Ofenfrischer grober Wiesn Leberkäs
mit lauwarmen Kartoffel-Speck-Salat

· Münchner Weißwürstel mit süßem Senf

Dessert

· Originale Bayrisch Creme mit Kompott aus
Schattenmorellen, garniert mit geraspelter    
Schokolade

23,50 € p.P. inkl. MwSt (Ab 15 Personen)     

Infos unter www.dwenger.de • Telefon: 040 67 59 86 0 
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Kinderfest – Unterwasserwelt

Am 23.06. war es wieder soweit – das jährliche AMTV-Kin-
derfest stand wieder an, dieses Jahr unter dem Motto „Un-
terwasserwelt“. Bei strahlendem Sonnenschein schien die
kleine Abkühlung in der Unterwasserwelt wie gelegen. 

Aufgrund eines technischen Defekts fiel kurz vor Öffnung der
Halle der Strom aus. Dies hinderte uns aber nicht daran, die
Pforten hinab in die Tiefsee für unsere rund 700 Besucher zu
öffnen. Mit U-Boot und Seekarte konnte die Erkundung der Un-
terwasserwelt beginnen. Riesenwellen wurden geritten, das
Können beim Fischfang wurde unter Beweis gestellt und na-
türlich wurden auch die zahlreichen Meeresbewohner bestaunt.
Als Dank für den mutigen Erkundungs-Einsatz gab es kleine
Belohnungen am AMTV-Stand für die Abenteurer.

Da so eine Erkundungsfahrt mit dem U-Boot auch einiges an
Kraft raubt, musste auch für das leibliche Wohl unserer Gäste
gesorgt werden. Die Lunchpakete beinhalteten Würstchen,
Chicken Nuggets mit Pommes, Süßigkeiten und Kuchen,
sowie kalte und warme Getränke.

Um 18 Uhr verließ schließlich auch der letzte Abenteurer die
Weiten der Tiefsee und trat den Nachhauseweg an. Ab-
schließend möchten wir uns bei allen Helfern bedanken, die
allesamt zu einem sehr gelungenen Nachmittag beigetragen
haben.   Außerdem möchten wir uns für die Vielzahl an
Kuchenspenden bedanken. Wir freuen uns Euch nächstes
Jahr wieder zu sehen, wenn wir gemeinsam das nächste
Abenteuer bestreiten.

AMTV Hamburg www.amtv.de

Besuchen Sie uns gerne
für eine persönliche
Beratung in unserem
Ladenlokal im Herzen von
Rahlstedt.
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Schwimmen www.amtv-schwimmen.de

Schwimmen

Top-Ten Euro-Welt Stand 31.12.2018
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Elektroinstallation • Beleuchtung • Sicherheit • Notdienst • Modernisierung • Datennetze
Barriere freie Installationen • Multimedia • Hauskommunikation • Energiesparen

www.biedemann.de • Tel.: 040 / 66 90 90 90 • Rahlstedter Straße 209 • 22143 Hamburg 
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Ü40er Höllenhunde – Start in die Saison

Die AMTV Ü40er Höllenhunde starten voll motiviert in
die neue Saison 2019/2020.  Nach der unglücklichen Vi-
zemeisterschaft (ein Tor fehlte) und einem frühen Aus
im Hamburger Pokal in der letzten Saison, wollen wir
wieder einen Titel nach Rahlstedt holen. 

Gerne würden wir daher unseren mittlerweile „ergrauten“
Kader etwas auffrischen und das eine oder andere Talent in
unseren Reihen aufnehmen.

Starten werden wir mit zwei Auswärtsspielen. Unser erstes
Heimspiel ist dann am 29.9. um 16.30 Uhr im AMTV-Forum
gegen unseren Dauerrivalen um die Meisterschaft, die HG
Barmbek. 

Wir freuen uns über Eure Unterstützung.

Handball Carsten Michalowski (Leitung)

Telefon 401 639 25

Handball

Bericht wjA Handball
Die weibliche A-Jugend steht in den Startlöchern: Nach
wochenlanger Vorbereitung kann, muss, soll, darf es
jetzt endlich wieder losgehen. Und der Saisonauftakt
hat es gleich so richtig in sich. Am 1.9. treten wir gegen
die SG Hamburg-Nord quasi zum Derby an, der Sai-
sonauftakt in der Oberliga HH-SH. 

Das Duell gab es in letzter Zeit jedoch schon des öfteren,
zuletzt beim mit dem 3. Platz erfolgreichen Eulencup in
Tarp. Dort platzierten sich alle drei Jugendbundesliga-Ver-
eine (JBLH) Schwartau, Marne und eben der AMTV auf
dem Treppchen. Im kleinen Finale besiegte der AMTV die
SG HH-Nord. Dies war auch schon im Mai die erste Hürde
auf dem Weg in die JBLH. In einer internen Hamburger
Qualifikation setzte sich der AMTV in der vollbesetzten
Halle Tegelsbarg gegen den Aufsteiger durch. 

Danach wurde zwar nach einem personellen Wechsel und
inmitten der Abiturprüfungen die erste Hauptrunde der Quali
so richtig „versemmelt“ jedoch eine Woche später in
Halle/Westfalen deutlich verbessert und verdient geschafft. 

Nun heißt es also nach Eulencup in Tarp, Bördecup in Mag-
deburg und vielen vielen Trainingseinheiten in den Beinen
später…Saisonauftakt. Gleich eine Woche später (7./8.Sep-
tember) ist der AMTV Gastgeber in der Jugendbundesliga
für den HC Leipzig (jeweils 3. In den dt. Meisterschaften der
B- und A-Jugend) und den TV Aldekerk. Wir hoffen auf eine
gute Kulisse und große Unterstützung für unser Abenteuer
Jugendbundesliga. Und damit nicht genug…Mitte Septem-
ber kommen mit der HSG Marne/Brunsbüttel und dem Bux-
tehuder SV gleich noch ein zwei Final-4-Teilnehmer der DM,
mit denen wir zuletzt in Tarp und der Liga sehr gut mithal-
ten konnten. Es wird also nicht langweilig, zumal wir mit
Hot-Iron, Yoga, Intervalltraining uvm reichlich Abwechslung
ins Programm bringen, aber am Ende wollen wir nur spie-
len. Hier unsere Termine: 1.9./14:00/Tegelsbarg vs. SG HH-
Nord, 7.9./16:00/Forum vs. HC Leipzig, 8.9./14:00/Forum
vs. TV Aldekerk, 15.9./13:00/Forum vs. Marne,
21.9./14:00/Forum vs. Buxtehude.

Für den AMTV am Ball sind: Sophia Krohn, Nele Kurth; Mi-
riam Banik, Britt Punzius, Xenia Hummel, Carlotta Smidt,
Aliene Kuhn, Marlene Kairies, Leonie Bornholdt, Laura
Schulz, Finja Balk, Anna Lena Pointner, Lena Glitza, Lotta
Müller, Joelle Gümüsdere, Charlotte Kramer und Varina
Kuczynski, sowie aus der B-Jugend: Celine Günther, Emma
Hüge, Anina Hillert, Paula Behrens und Jule Tschammer.

Eure wjA !
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7. AMTV - CUP 2019

Zur Saisonvorbereitung veranstaltete der AMTV
Hamburg wieder sein Jugendhandballturnier - den
AMTV Cup - für leistungsstarke Mannschaften. 

Das Hallenturnier fand am 17. und 18. August in den
Hallen AMTV-Forum, Schierenberg, Kielkoppelstr.,
Barenkrug und der Wandsbeker Sporthalle statt. 

Vertreten waren die Jahrgänge der weiblichen- und männ-
lichen Jugend D-B. Neben unseren eigenen Teams be-
grüßten wir viele Vereine aus ganz Deutschland. Unter
anderem prominente Namen wie die Füchse Berlin, den
Rostocker HC, den THW Kiel, die Mecklenburger Stiere
Schwerin, die Fortuna Neubrandenburg, den Handball
Sport Verein Hamburg, den VfL Fredenbeck, das HT Nor-
derstedt, die SG Hamburg Nord, den Buxtehuder SV und
den SV Grün-Weiß Schwerin usw. Insgesamt 50 Teams
mit über 700 Teilnehmern von denen wir viel positives
Feedback erhalten haben. 

Mit einem 1. Platz der mD und einem 2. Platz der wD
waren unsere Youngster die erfolgreichsten AMTV-Teams.

Auch alle anderen Teams konnten sich über spannende
Spiele freuen. Ein Dank geht an den Hamburger Hand-
ballverband und seine Schiedsrichter-Jung-Gespanne,
die ihre Sache nahezu super gemacht haben. 

Vielen Dank auch an unsere Sponsoren Automobile Möl-
ler, Haspa, Café Steidl, Hintz LWL-Technik und hela. Wir
freuen uns auf den 8. AMTV-Cup im nächsten Jahr.

Handball Carsten Michalowski (Leitung)

Telefon 401 639 25

Handball

Bundesligist zu Gast bei den Handballern
Am 20. August 2019 feierte die 1. Herren der Handbal-
ler ihre Saisoneröffnung. Zu einem Testspiel kam nie-
mand geringeres als die Herrenmannschaft des
Handball Sportverein Hamburgs ins Rahlstedter Forum. 

Die Gäste bereiteten sich zu der Zeit auf die nächste Sai-
son in der 2. Bundesliga vor, während der AMTV gleiches
für den Start in die Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein
tat. In einem schönen Spiel unterlag der Gastgeber dem
großen HSV mit 27:46 Toren.

Für den AMTV war dies mehr als nur ein Testspiel vor einer
weiteren Saison in der Oberliga. Viele Monate wurde diese
Veranstaltung von Eltern, Sponsoren und Verantwortlichen
des AMTV geplant. Lange wurde alles dafür getan, dass die

Hamburger Handballwelt einen Nachmittag nur nach Rahl-
stedt blickt. Dies wurde mit einem familiären Rahmenpro-
gramm und vielen strahlenden Sportlern nun Wirklichkeit.
Die Profis liefen an den Händen von AMTV Jugendspie-
ler/innen auf die Platte, der Schiedsrichterwart warb vor
ausverkauftem Haus für den Schiedsrichterjob und über
200 sportbegeisterte Zuschauer ließen sich an diesem war-
men Nachmittag leckere Würstchen und Kaltgetränke
schmecken.

Die Veranstaltung hat wieder einmal gezeigt was es aus-
macht ein Teil der großen AMTV Familie zu sein. Hinter dem
Grill standen fleißige Eltern, am Einlass ein Mitarbeiter der
Geschäftsstelle, in der Halle sorgte die männliche A-Jugend
für eine geregelte Platzverteilung, die Herrenmannschaft
brachte eiskalte Getränke mit und die Kleinsten bei der Ver-
anstaltung zeigten den Profis wo es lang geht! Dieses Event
wäre nicht das Selbe gewesen, wenn auch nur eines dieser
Puzzleteile gefehlt hätte. An dieser Stelle möchten wir uns
noch einmal ausdrücklich bei allen Organisatoren, allen Hel-
fern und allen weiteren Beteiligten für die schönen Stunden
bedanken! Was in so einem 126 Jahre alten Verein noch
alles möglich ist…

Allen Handballmannschaften des AMTV, sowie der 1. Her-
ren des HSV wünschen wir eine erfolgreiche nächste Sai-
son!

Eure AMTV Geschäftsstelle!





Altrahlstedter Männerturnverein von 1893 e.V.
Rahlstedter Straße 159
22143 Hamburg
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